
im Bereich der Abteilung 
sehen lassen. Politischen Dis
kussionen mit den Arbeitern 
weichen sie aus und überhören 
die kritischen W orte der Ar
beiter. Er sagte wörtlich: 
„W enn Arbeiter mal etwas 
sagen, dann verstehen es die 
W irtschaftskader, die Arbeiter 
mit einem Redeschwall zum 
Schweigen zu bringen.“

Diese Hinweise der Genossen 
haben wir im Sekretariat sorg
fältig beraten, die wichtigsten 
standen im Plenum unserer

Damit aber nicht genug! W ir 
lernten bei diesen Lehrgängen 
eine ganze Reihe neuer, vor 
allem junger, entwicklungs
fähiger Genossen kennen, um 
deren weitere Entwicklung wir

Kreisleitung zur Diskussion. 
Daraufhin beschloß die Kreis
leitung, im VEB Lenkgetriebs- 
werk Triptis eine Arbeits
gruppe der Kreisleitung unter 
Leitung des Sekretärs für 
W irtschaftspolitik einzusetzen, 
um der Parteiorganisation zu 
helfen, eine richtige Arbeit mit 
den Menschen zu organisieren 
und bei allen Genossen eine 
sachliche und kritische Atmo
sphäre zu schaffen. Die Arbeits
gruppe ist zur Zeit in dieser 
Parteiorganisation tätig.

uns besonders kümmern müs
sen. M it ihnen führten Se
kretariatsmitglieder Kader
gespräche mit dem Ziel, ihre 
Entwicklung planmäßig zu len
ken, sie im Kampf um die

Durchführung der Partei
beschlüsse zu erproben und zu 
festigen und damit für die 
Übernahme größerer Partei
aufgaben systematisch vorzu
bereiten. Sie wurden in die 
Kaderreserve der Kreisleitung 
eingereiht.
Vor wenigen Tagen berieten 
wir mit einigen Genossen, die 
an den Lehrgängen teilnah- 
men, über ihre bisherigen Er
gebnisse in der Arbeit der 
Parteigruppen. Übereinstim
mend sagten sie, daß diese 
Form der Qualifizierung ihnen 
wesentlich geholfen habe, die 
Parteiarbeit besser durchzu
führen und alle Genossen an 
die Parteiarbeit heranzufüh
ren. Genosse Eysetzki, VEB 
W otufa Neustadt, sagte: „In 
der Vergangenheit war die 
politisch-ideologische Arbeit in 
den Parteigruppen des Betrie
bes nicht gut. W urden früher

Kadererziehiuig planen

Seminare und Diskussionen zu verschiedenen aktuellen politischen Fragen auf dem Drei-Tag e-Lehr- 
gang der Kreisleitung gaben ihnen Rüstzeug für eine gute Arbeit in ihrer Parteigruppe: dem 
Parteigruppenorganisator, Genossen Hermann Seidel, aus der Brigade Handsatz/Korrektoren (links) 
und dem Parteigruppenorganisator, Genossen Hans Haupt, aus der Brigade Deckenmachereij 
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